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Eckernförde, den 22. Oktober 2009 
 

 
 
 
Stellungnahme zu strafrechtlichen Anschuldigungen der wind 7 AG 
gegen Dirk Jesaitis: Staatsanwaltschaft stellt Verfahren ein. Ermitt-
lungen ergaben keinen Tatverdacht, der eine Anklage begründen-
den könnte! 
 
 
 
Dirk Jesaitis ist Geschäftsführer und -inhaber der PLAN 8 GmbH. Er ist zugleich Fir-
mengründer der Gesellschaft und zählt zu den Pionieren der Windenergie in 
Deutschland.  
 
Bis Oktober 2008 war er zudem Vorsitzender des Vorstands der wind 7 Aktiengesell-
schaft mit Sitz in Eckernförde, die er 1999 mit begründet hatte und an der er nach 
wie vor eine relevante Aktienbeteiligung hält. Im Oktober 2008 wurde er vom Amt als 
Vorstand abberufen. Zudem sprach der Aufsichtsrat im November 2008 und nachfol-
gend mehrere fristlose Kündigungen des Dienstvertrages aus. Über die Wirksamkeit 
dieser Kündigungen besteht ein Rechtsstreit zwischen Herrn Jesaitis und der wind 7 
vor dem Landgericht Kiel. In der ersten mündlichen Verhandlung äußerte das Gericht 
erhebliche Zweifel an der Wirksamkeit der Kündigungen. Ein abschließendes Urteil 
steht noch aus. 
 
Im April 2009 erstattete die wind 7 AG Strafanzeige bei der Staatsanwaltschaft Kiel 
wegen angeblicher Beleidigung, übler Nachrede, Verleumdung, Verwertung fremder 
Geheimnisse, versuchten Betruges und aller sonstigen in Betracht kommenden 
Strafgesetze. Dabei wurde sie von der Rechtsanwaltskanzlei vertreten, welcher der 
Vorsitzende des Aufsichtsrates, Dr. Dirk Unrau, als Sozius angehört.  
 
Die Staatsanwaltschaft hat das Verfahren bereits am 14. Juli 2009 eingestellt, da sie 
keinen Anlass zur Erhebung einer Anklage erkennen konnte. Dies ergibt sich zwei-
felsfrei aus der staatsanwaltlichen Ermittlungsakte. Insgesamt stellen sich damit alle 
gegen Herrn Jesaitis erhobenen strafrechtlichen Anschuldigungen als haltlos dar. 
Nach Aktenlage wurde die wind 7 AG zeitnah über die Verfahrenseinstellung und die 
Gründe hierfür informiert. 
 
Gleichwohl wurden von der wind 7 AG bzw. durch deren Vertreter fortwährend und 
sogar noch in den letzten Wochen Verlautbarungen getätigt, die strafbare Handlun-
gen von Herrn Jesaitis wahrheitswidrig indizieren bzw. behaupten: 
 
So wird in einer Stellungnahme von Vorstand und Aufsichtsrat der wind 7 AG zu ei-
nem Verlangen auf Ergänzung der Tagesordnung der Hauptversammlung am 30. 
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Oktober 2009, welches mehrere Aktionäre einschließlich Dirk Jesaitis aus Sorge um 
das Unternehmen gestellt haben, wie folgt ausgeführt: 
 

„…. der ehemalige Vorstandsvorsitzende unserer Gesellschaft, Herr 
Dirk Jesaitis, versucht nicht nur im Verborgenen unter dem Pseu-
donym „Zockprofi_007“ im Internet die Mitglieder von Vorstand und 
Aufsichtsrat zu diskreditieren (was auch die Staatsanwaltschaft so 
ermittelt hat) ….“ 

 
Diese Behauptung ist unzutreffend: Eine entsprechende Feststellung, Dirk Jesaitis 
habe versucht, Mitglieder von Vorstand und Aufsichtsrat zu diskreditieren, hat die 
Staatsanwaltschaft entgegen den Behauptungen gerade nicht getroffen. Dennoch 
hat die wind 7 diese falschen Inhalte noch mit dem Einladungsschreiben zur Haupt-
versammlung vom 10.09.2009 – also fast 2 Monate nach Einstellung des Verfahrens 
– an alle knapp 1.400 Aktionäre per Post verschickt und sie zudem auf Ihrer Internet-
seite veröffentlicht.  
 
Rechtsanwalt Stefan Groos, Vorstand der wind 7 AG, wird zudem in der Zeitschrift 
Neue Energie 10/2009 in Bezug auf Dirk Jesaitis wie folgt zitiert:  
 

„Die Staatsanwaltschaft hat zweifelsfrei ermittelt, … dass strafrechtli-
che relevante Vorgänge vorliegen“.  

 
Dies ist nach dem Ergebnis der staatsanwaltlichen Ermittlungen unzutreffend. Tat-
sächlich hat die Staatsanwaltschaft zweifelsfrei ermittelt, dass aus ihrer Sicht gerade 
keine strafrechtlich relevanten Vorgänge vorliegen und deshalb das Verfahren ein-
gestellt.  
 
Dem Artikel ist zu entnehmen, dass der Beitrag deutlich nach Einstellung des staats-
anwaltlichen Ermittlungsverfahrens verfasst wurde. Somit hat Stefan Groos offenbar 
wider besserem Wissen in einem bekannten Fachmagazin der Branche, das von 
über 20.000 Mitgliedern des Bundesverbandes Windenergie e. V. (BWE) und zahl-
reichen weiteren Abonnenten gelesen wird, die Unwahrheit über Dirk Jesaitis verbrei-
tet.  
 
Zudem wurde Herrn Jesaitis auch von dritter Seite berichtet, dass Stefan Groos noch 
im September und Oktober 2009 in Telefonaten auf ein angeblich laufendes Strafver-
fahren und entsprechende Verfehlungen von Herrn Jesaitis hingewiesen habe. 
 
Herr Jesaitis wird einstweilen – insbesondere aus Verantwortungsbewusstsein gege-
nüber der wind 7 AG – davon absehen, seinerseits strafrechtliche Schritte einzulei-
ten, sofern künftig keine weiteren entsprechenden Äußerungen getätigt und bekannt 
werden.  
 
Vorbehalten bleibt allerdings die rechtliche Prüfung, inwieweit es hierdurch und durch 
andere Handlungen der heute Verantwortlichen der wind 7 AG zu einer unzulässigen 
Beeinflussung von Aktionären in Bezug auf die anstehende Hauptversammlung ge-
kommen ist. Es ist nicht auszuschließen, dass Aktionäre sich hierdurch z. B. bei der 
Erteilung von Stimmrechtsvollmachten beeinflussen lassen haben. 
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Zur PLAN 8 GmbH: 
 
Firmengründer und -inhaber Dirk Jesaitis zählt zu den Pionieren der Windenergie in 
Deutschland. Er verfügt über international anerkannte Expertise. Herr Jesaitis be-
schäftigt sich bereits seit Ende der 80er Jahre mit dem Thema und konnte gemein-
sam mit seinem Vater schon 1991 das erste Projekt mit zwei Anlagen an der Nord-
seeküste Schleswig-Holsteins realisieren.  
 
Das Einzelunternehmen trat in den neunziger Jahren als "Planungsbüro Jesaitis" auf 
und wurde 2002 in die „4WIND GmbH“ umgewandelt. Am 08.08.2008 hat Herr Jesai-
tis die "PLAN 8 GmbH" ins Leben gerufen. 
 
Daneben war Herr Jesaitis Initiator und Mitgründer einer ganzen Reihe von weiteren 
Unternehmen der Branche, z. B. der wind 7 AG in Eckernförde oder der Naturstrom 
AG in Düsseldorf. Außerdem war er über 6 Jahre lang Vorstandsmitglied im Bundes-
verband WindEnergie e. V. 
 
Das Unternehmen ist im Technik- und Ökologiezentrum Eckernförde ansässig und 
verfügt heute über zehn festangestellte sowie mehrere freiberufliche Mitarbeiter ver-
schiedener Fachrichtungen, welche für die erfolgreiche Projektentwicklung erforder-
lich sind.  
 
Bis heute konnten 120 Windkraftanlagen verschiedenster Hersteller in der Leistungs-
klasse zwischen 250 kW und 2,5 MW realisiert werden. Weitere Windparks mit fast 
250 MW in Deutschland über weit über 1.000 MW in anderen Ländern befinden sich 
in der Planung.  
 
International betätigt sich das Unternehmen in Panama, der Dominikanischen Re-
publik, Chile, Bulgarien, Griechenland, Ägypten und Südafrika. Darüber hinaus ent-
wickelt und betreibt die PLAN 8 seit gut einem Jahr auch Solarprojekte in verschie-
denen Ländern. 
 
 
Kontakt: PLAN 8 GmbH      
  Dirk Jesaitis, Geschäftsführer   E-Mail: DJ@PLAN-8.de 

Tel.: +49-4351-735-166   Web:   www.PLAN-8.de 
Fax.: +49-4351-735-164   mob.: +49-177-8877727  
 

 
 
 

Veröffentlichung honorarfrei – Belegexemplare bitte an die PLAN 8 GmbH! 
 

Bildmaterial kann unter dj@plan-8.de angefordert werden. 
 


